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 Lebenslust

Es gibt so viele schöne Dinge, die 
das Weihnachtsfest und die Vor-
weihnachtszeit mit sich bringen. 
Wundervolle Geschichten, Glitzern 
und Leuchten in den Straßen, das 
Essen, die Familie, die Freunde und 
die gemeinsame Vorfreude auf den 
Heiligen Abend. Und der Gedanke, 
dass Weihnachten auf der ganzen 
Welt gefeiert wird. Jedes Land mit 
seinen eigenen Bräuchen und Tradi-
tionen. Wir haben für euch die ver-
rücktesten und skurrilsten in diesem 
Artikel zusammengefasst.

Andere Länder,
andere (Weihnachts-)Sitten

Der Caga Tió 
in Katalonien/Spanien

Mit den Inline-skates
zur Kirche in

Caracas/Venezuela
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Weihnachten in verschiedenen Ländern 

Donald Duck und 
Weinachten in Schweden

Kentucky Fried Chicken
 als Festmahl in Japan

Die Nacht der 
Radieschen in Mexiko

Lotto 
in Spanien

Weihnachtsmann mit 
Adresse in Kanada

Alle Besen versteckt
 in Norwegen
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 Lebenslust

Essiggurke als 
Weihnachtsschmuck

 in den USA

Weihnachtsbräuche gibt es in aller Welt. Auch in Österreich 
unterscheiden sie sich von Bundesland zu Bundesland, und 
sogar von Familie zu Familie. So verschieden die Traditionen 
bei uns oder in anderen Ländern auch sein mögen, in Wirk-
lichkeit geht es doch allen um das Gleiche. Und zwar, eine be-
sinnliche Zeit im Kreise der Familie, Nächstenliebe und vor 
Freude strahlende Gesichter. 

Verband NÖ Volkshochschulen

Die Niederösterreichische 
Volkshochschule liegt nah 

und bringt dich weiter!

Mit dem neuen Programm für das Wintersemester 2023 
laden wir dich ein, dich aktiv an dem spannenden Pro-
zess der lebenslangen Selbstentfaltung zu beteiligen und 
Wissen sowie Bildung im Kreis Gleichgesinnter fundiert, 
aber doch nicht ohne Spaß zu erweitern oder zu vertiefen. 

Mit unserem Programm bieten wir dir vielfältige Möglichkei-
ten, dich persönlich und beruflich weiterzubilden, deine Ta-
lente zu entdecken, Kenntnisse zu vertiefen und deine Fähig-
keiten auszubauen. Die NÖ Volkshochschulen wünschen viel 
Freude beim Durchklicken und Aussuchen deiner Wunsch-
kurse und freuen sich auf viele schöne Begegnungen mit dir. 

Näheres unter www.vhs-noe.at/kurse

GRATIS
  MITGLIED WERDEN

www.oeamtc.at/young

Gratis Mitgliedschaft für alle von 15-19 Jahre

Stark ermäßigte Mitgliedschaft für alle von 20-23 Jahre
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In diesem Sinne wünschen wir euch ein besonders  
schönes Fest und davor einen ruhigen Advent.

Impressum
Magazin zur Jugend:karte NÖ
Ausgabe 04/ 2023

Medieninhaber und Herausgeber: 
Jugend:info NÖ, 3100 St. Pölten, 
Kremser Gasse 2
Tel.: 02742 / 245 65, www.jugendinfo-noe.at
Redaktion: Jugend:info NÖ, 3100 St. Pölten 
Tel.:  02742 / 245 65
Druck: Gugler GmbH
3390 Melk / Donau, Auf der Schön 2 
Grafik, Satz, Layout: „Die Layouter“ 
Exenberger & CO KG 
3100 St. Pölten, Florianiweg 9 / 12
office@dielayouter.at, www.dielayouter.at
Inserate: 
Marketingservice Thomas Mikscha GmbH
3100 St. Pölten, Messestraße 6, 
Tel.: 02742 / 768 96 
office@mstm.at, www.mstm.at

Bild Titelseite: KI-generiert (Adobe Firefly)



Jugend:THEMA  5

Volkshochschule  
Baden

2500 Baden
Johannesgasse 9

02252/889 90
sekretariat@vhs-baden.at

www.vhs-baden.at

–10 % auf einen Kurs deiner Wahl.

Bildung zentral im  
BiZENT Arkadia

2514 Traiskirchen
Arkadiaweg 1

02252/50 85 21 17
www.vhs-traiskirchen.at oder  

www.traiskirchen.bvoe.at

–25 % auf alle VHS-Kurse im BiZENT, 
–20 % auf eine Jahreskarte in der Stadtbibliothek.

Volkshochschule  
Zwentendorf

3435 Zwentendorf
Rathausplatz 4

02277/22 09 – Fax DW 4
marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at

www.zwentendorf.at

–50 % auf alle Erwachsenenkurse für Schüler:innen, 
Lehrlinge, Präsenzdiener und Stundent:innen.

Volkshochschule  
St. Pölten

3100 St. Pölten
Kolpingstraße 1

02742/333-31 00
vhs@st-poelten.gv.at

www.vhs-stpoelten.at

–20 % auf Kurse 
(ausgenommen Projektmanagement).

Volkshochschule  
Wr. Neustadt

2700 Wr. Neustadt
Neuklosterplatz 1, Erdgeschoß, rechts

02622/373-920, 922, 923 – Fax DW 921
volkshochschule@wiener-neustadt.at

www.vhs.wiener-neustadt.at

–20 % auf die Kursgebühr bei Kursen aus den 
Kategorien Fremdsprachen, Politik, Gesellschaft und 

Kultur und Kreativität.

Volkshochschule  
Hollabrunn

2020 Hollabrunn
Dechant-Pfeifer-Str. 3/5 

0680/501 16 76
l.schogger@vhs-hollabrunn.at

www.vhs-hollabrunn.at

–30 % auf alle unsere Kurse: 
Sprachen, Sport, EDV und Kreativität.

Deine VHS–Vorteile

Die Ermäßigungen gelten nur für Inhaber:innen der Jugend:karte NÖ

WIR WÜNSCHEN EUCH FROHE WEIHNACHTEN 
UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Auf Instagram könnt 
ihr verfolgen, wie 
unser Team die 
Vorweihnachtszeit 
verbringt!

Bilde dich mit deiner
Jugend:karte NÖ weiter 

und nutze bei diesen 
Volkhochschulen deine Vorteile!
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S C H R I T T 
K E I N E N

Z U R Ü C K !

VESELY MAREK
EIN FILM VON

BRACHOWICZ
ISABEL

FELZMANN
KATHARINA

KOBALD
BIANCA

PLODERER
MARTIN

LESSKY
NIKOLAUS

eine OPTiX SOCieTY & VeSeLY FiLMS PrOdukTiOn „keinen SCHriTT ZurÜCk!“ MiT iSABeL BrACHOWiCZ kATHArinA FeLZMAnn BiAnCA kOBALd MArTin PLOderer nikOLAuS LeSSkY 
regie VeSeLY MArek kAMerA MArkuS grOYSS SZenenBiLd JenniFer BLieM kOSTÜMBiLd JOHAnnA HOFBAuer MASkenBiLd CHriSTinA HASSLer MOnTAge PATriCk kOSTYA TOn kiLiAn MAYer 

POSTPrOdukTiOn STuArT MediA dreHBuCH FLOriAn JuTerSCHnig & VeSeLY MArek PrOdukTiOnSLeiTung SOrAYA SZendi PrOduZenTen VeSeLY MArek & FLOriAn JuTerSCHnig

Im Oktober diesen Jahres kam 
„Keinen Schritt zurück!“ in 
unsere Kinos. Der Film basiert 
auf dem gleichnamigen Roman 
von Florian Juterschnig, der 
ihn auch produziert hat. Wir 
wollten wissen, wie es ein junger 
Niederösterreicher geschafft 
hat, so ein großartiges Projekt 
umzusetzen und so erfolgreich 
auf die Leinwand zu bringen.

Lieber Florian, gratulie-
re zu dem grandiosen  
Kinostart von „Keinen 
Schritt zurück!“ – kannst 
du uns bitte kurz erklä-
ren, worum es geht?
Der Film spielt in der fiktiven 
Republik Bergen, Anfang der 
1960er Jahre. Das diktatori-
sche Bergen ist seit Jahren in 
einen aussichtslosen Krieg 
gegen die Nachbarländer ver-
strickt, die Menschen sehnen 
sich nach Frieden. Im Mit-

telpunkt steht die 17-jährige 
Krankenschwester Elisa, die 
den Schrecken des Krieges 
selbst gesehen hat und nun 
von Widerstandskämpfern 
angeworben wird. Sie ist fest 
entschlossen etwas gegen die 
Regierung zu unternehmen. 
Da ihre Eltern aber bereits 
umgekommen sind, muss sie 
Rücksicht auf ihre kleinen 
Geschwister nehmen, die auf 
sie angewiesen sind.

Was hat dich dazu inspi-
riert diese Kriegs- 
geschichte auf die Lein-
wände Österreichs zu 
bringen?
Kriegs- und Widerstandsge-
schichten sind immer lehr-
reich und zeitlos. Auch war es 
mir wichtig, in eine fiktive und 
nicht ganz so brutale Dikta-
tur auszuweichen. Es braucht 
nicht immer Extrembeispiele 
aus der Zeitgeschichte als Ver-
gleich. Schon eine Regierung, 

die mutwillig Leute ins Ge-
fängnis wirft, ist eine, unter 
der ich nicht leben möchte.
Als Soldat im Auslandseinsatz 
bin ich selbst schon unter Be-
schuss gekommen. Das ken-
nen sonst vielleicht nur noch 
unsere Großeltern. Alle an-
deren sollten nicht vergessen, 
wie sicher und privilegiert wir 
in Österreich leben dürfen.

Was wünschst du dir, 
dass die Zuseher aus 
diesem Film mitnehmen?

„Geh hin und mach es.“ Jeder 
kann alles schaffen, wenn er 
es sich fest vornimmt. Mir 
war es wichtig, den Film mit 
wenig Mitteln und so einer 
jungen Crew durchzuziehen. 
Auf unserer Generation lasten 
ja schon einige Klischees. Ich 
denke aber, dass junge Men-
schen sehr viel erreichen kön-
nen, wenn sie wollen. Man 
muss aber auch bereit sein, ein 
Scheitern und drastische Kon-
sequenzen in Kauf zu neh-
men. Kein Spiel ohne Risiko.



Jugend:THEMA  7

Kinofilm aus Niederösterreich 

Viele Schauplätze befin-
den sich in Niederöster-
reich. Wonach habt ihr 
diese ausgewählt? 
Das war zu einem gewissen 
Teil sicher auch pragmatisch, 
also nach Verfügbarkeit. Aber 
es gibt eben viele schöne Plät-
ze in Niederösterreich ... und 
die haben wir eben schön ins 
Bild gesetzt.

Der Film wurde aus-
schließlich privat finan-
ziert, also ohne staatliche 
Förderungen. Welche 
Herausforderungen stel-
len sich dadurch? 
Ich bin sogar stolz darauf. 
Junge Teams und Firmen wer-
den oft nicht unterstützt weil 

„die Erfahrung“ fehlt und ei-
nem nicht vertraut wird. Ich 
habe auch „alte“ Produkti-
onsfirmen erlebt, die gehörig 
gepfuscht haben. Vielleicht 
können wir nun „anklopfen“ 
und zeigen, dass auch ganz 
junge Menschen professionell 
arbeiten können.

Florian, bitte stelle dich 
und deinen Beruf kurz 
vor, falls unsere Leser 
mit dem Gedanken spie-
len, selbst eine Karriere 
in der Filmbranche zu 
starten.
Als Leiter meiner Filmpro-
duktionsfirma kann ich es 
mir beinahe aussuchen. Hin 
und wieder schreibe ich Dreh-

bücher, vermittele 
Projekte oder kaufe 
fremde Filme ein und 
bringe sie in die ös-
terreichischen Kinos. 
Meistens bin ich aber 
der klassische Produ-
zent. Das sieht immer 
gleich oder ganz ähn-
lich aus. Ich entwerfe 
oder übernehme ein 
Drehbuch, suche nach Part-
nern oder einer Finanzierung. 
Wenn das steht, beginnen wir, 
die Crew aufzustellen, dann die 
Schauspieler und die Drehorte. 
Wenn das alles abgeschlossen 
ist, beginnen die Proben und 
die Detailplanung. An diesem 
Punkt lasse ich die Leute alle 
selbstständig arbeiten und 
überprüfe nur mehr Details 
und das große Ganze. Schritt 
für Schritt entsteht dann ein 
großer Plan für den ganzen 
Film: Kosten, Zeitpläne, Logis-
tik etc. Ein Großunternehmen 
auf Zeit. Bei den Dreharbeiten 
selbst werde ich eigentlich nicht 
mehr benötigt. Ich bin aber als 
Berater und Krisenmanager 
meistens vor Ort. Kaum ist der 
Film dann abgedreht, geht es 
schon in den Schnitt und die 
Vertonung. Parallel läuft das 
Marketing an und es müssen 
Abnehmer für den Film wie 
etwa die Kinos oder das Fern-
sehen gefunden werden. „Zu 
Ende“ ist das Projekt meistens 
erst bei der Premiere, aber so-
gar dann geht es noch weiter. 

Man sagt: Ein Film ist nie fertig, 
er wird nur veröffentlicht.

Wie bist du damals zur 
Filmbranche gekommen?
Ich hatte als Schauspieler und 
eben auch Autor sicher eine 
Vorgeschichte. Aber im End-
effekt habe ich mir den Beruf 
genauso wie den Film Schritt 
für Schritt erarbeitet. Man 
steht nicht auf und sagt: „Ich 
mach das jetzt.“ Allmählich 
ändern sich das Vorgehen, 
die Leute, das Level. Wenn 
man motiviert ist und immer 
weitermacht, kippt man eben 
irgendwann von einem Hob-
by in einen richtigen Beruf.

Du warst ja Teilnehmer 
bei unserem jährlichen 
Redewettbewerb – in-
wiefern hat dich diese 
Erfahrung nun in deinem 
Beruf oder in der Film-
branche geprägt?
Bei der Premiere habe ich 
nicht sehr viel geredet, das 
habe ich den Hauptdarstellern 
überlassen :)

Die Redewettbewer-
be waren wirklich 
eine kalte Dusche für 
mich, aber eine gute. 
Irgendwie sind die 
Wettbewerbe bei mir 
immer mit Kursen 
für Reden zusam-
mengefallen und mit 
der Zeit wurde es bes-
ser. Am Anfang war 

es eine Spielerei, aber am Ende 
war es eine gewaltige Persön-
lichkeitsentwicklung, mit der 
ich selber nicht gerechnet hätte.

Der Film läuft nun fast 
österreichweit in den 
Kinos - wir gratulieren 
dir zu diesem tollen 
Erfolg. Was werden wir 
in Zukunft von dir sehen 
können?
Die nächsten Spielfilme, klein 
und groß, sind schon in Ar-
beit. Seid gespannt :D

Facts zum Film

Genre: Drama, Kriegsfilm
Dauer: 113 min
Regie: Vesely Marek
Besetzung:  
Isabel Brachowicz, Martin 
Ploderer, Katharina 
Felzmann, Bianca Kobald
Drehbuch:  
Florian Juterschnig

Florian Juterschnig mit der 
Hauptdarstellerin Isabel Brachowicz 
(Elisa Stuart) bei der Premiere.
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